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MIAU WOW
Wer im Münchner 
«Katzentempel» ein-
kehrt, erhält keinen 
Napf vorgesetzt, aber 
sollte so weit tierlie-
bend sein, dass er die 

ebenfalls anwesenden Samtpfo-
ten mag und respektiert. Neben 
den Touristen, die durch einen 
Führer auf das Lokal aufmerk-
sam geworden sind, tummeln 
sich am Wochenende zwischen 
Kratzbaum und Hochsitzen vor-
nehmlich Familien (die keine 
Tiere haben können), Erwach-
sene (deren Partner eine Tier-
haarallergie aufweist) sowie ältere 
Leute (welche keinen Tiger in ein 
Alters-/Pflegeheim mitnehmen 
durften). An einem Werktag ist es 
ausserhalb der Essenszeiten er-
staunlich ruhig, die Katzen fau-
lenzen genüsslich oder beobach-
ten die Gäste. Es stellt sich die 
Frage, wer nun der Affe im Zoo 
und wer der Zuschauer ist.
In Genf ist ebenfalls ein Katzen-
Café geplant, inklusive Biblio-
thek. Was in Tokio, Paris, Lon-
don und Wien erfolgreich ist, 
dürfte bald auch in Zürich oder 
Winterthur Einzug halten. Viel-
leicht zusammen mit Büchern? 
Die Kulturwelt haben die Mie-
zen längst erobert: der gestiefelte 
Kater, Murr oder Garfield zeu-
gen davon. Als einziges Problem 
sehe ich die zahlreichen «Ta-
schenhunde», welche für einmal 
draussen bleiben müssen. Kein 
Zutritt für «Fiffi», «Bello», «Pa-
scha» usw.!

«SCHIEBER» IN URCHIGER HOLZHÜTTE
Die «Cooking Fellows» laden 
am 13. November in der «Win-
tialp» zum Preisjassen. Im Vor-
dergrund steht dabei der Spass.

In der «Wintialp» kommt am  
13. November zusammen, was  
zusammen gehört. An diesem 
Sonntag findet in der urchigen 
Holzhütte beim Stadtpark ein 
Preisjassen statt. Nach der Premi-
ere im letzten Jahr organisieren 
bereits zum zweiten Mal die Dätt-
nauer Kochfreunde der «Cooking 
Fellows» das Jassturnier. Ausge-
tragen werden vier Einzelschieber 
mit zugelostem Partner à jeweils 
zwölf Runden. Anmeldungen sind 
auf der «Cooking-Fellows»-Inter-
netseite möglich.
Als letzter Anreiz locken verschie-
dene Preise. «Wir werden einen 
guten Gabentisch zusammenstel-
len», wirbt «Cooking Fellows»-
Präsident Andi Weigold. Rolando 
Keller, Vize-Präsent der Winter-
thurer Kochliebhaber, ergänzt, 
ohne alles zu verraten: «Vielleicht 
erhält der Gewinner ein Töffli 
oder eine Palme.» 

GUTE MISCHUNG AUS JUNG UND ALT

Doch Hauptziel des Jassturniers in 
der «Wintialp» soll nicht die kom-
petitive Jagd nach Preisen sein. 
Vielmehr stehe der Spass an einem 
«Schieber» im Vordergrund. 
«Hartnäckige und verbissene Spie-
ler sind an unserem Preisjassen am 
falschen Ort. Wir wollen eine gute 
Mischung aus jungen und alten 
Teilnehmer, aus erfahrenen Spie-
lern und Anfängern», betont Ro-
lando Keller. Andi Weigold meint: 

«Die Jungen sollten so den Spass 
am Jassen wiederentdecken.»
Ein Erfolgsrezept, das bereits 2015 
überzeugte. «Rund 70 Jasser jegli-
chen Alters und Könnens sorgten 
im November des letzten Jahres 
für ausgelassene Stimmung in der 
‹Wintialp›», erinnert sich Rolando 
Keller gerne an die erste Ausgabe 
des Jassturniers zurück. Beson-
ders habe ihn damals gefreut, dass 
auch viele Frauen unter den Teil-
nehmern waren.

JASSEN AM FUSS DES SCHNEBELHORNS

Rolando Keller und Andi Weigold 
sind genau die richtigen Ausrich-
ter für das «Cooking-Fellows»-
Preisjassen. Sie bezeichnen sich 
selber etwas scherzhaft als Profi-
jasser. «Wir können den ganzen 
Tag jassen und haben auch schon 

an Jassturnieren teilgenommen», 
sagt Andi Weigold. Rolando Keller 
erzählt: «Wir sind oft in der Alp-
wirtschaft Tierhag am Fusse des 
Schnebelhorns anzutreffen. Na-
türlich um zu jassen.»
Ständiges Spielen ist für Andi Wei-
gold auch der einzige Tipp, den er 
Anfängern geben kann: «Man lernt 
es nur beim Jassen selber.» Für 
Jassbegeisterte ohne geeignete Mit-
spieler hat Rolando Keller eine Lö-
sung auf Lager: «Mittlerweile gibt 
es gute Apps, mit denen man Jassen 
lernen und sich verbessern kann.» 
Eine andere Möglichkeit ist auch 
das Preisjassen am 13. November 
in der «Wintialp». MICHAEL HOTZ

2. COOKING-FELLOWS-PREISJASSEN in der 

«Wintialp», 13. November, WWW.WINTIALP.CH  

oder WWW.COOKING-FELLOWS.CH

Andi Weigold (l.) und Rolando Keller wollen die Freude am Jassen an Junge weitervermitteln. Bild: mth.


